
UNSERE ZIELE
Das Projekt zielt auf eine bessere Versorgung durch eine innovative 
Vernetzung und Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Neurolog:innen, 
Arbeitsmediziner:innen und weiteren Leistungserbringer:innen ab. Wir wollen 
die Erwerbstätigkeit und gesellschaftliche Teilhabe von MS-Patient:innen 
stärken sowie deren Gesundheit erhalten.

• Regelmäßige Ermittlung der medizinischen Daten
• Arbeitsmedizinische Leistungserbringung und -empfehlung
• Beratung zu sozialrechtlichen Fragen
• Gruppenschulungen zur Gesundheitskompetenz/Neuroedukation

Vergütung der ärztlichen/MFA-Leistungen erfolgt quartalsweise nach 
Dokumentation in der projektspezifischen IT-Plattform durch den BDN.

MSnetWork
Netzwerk zur Stärkung der Teilhabe 
von chronisch Kranken am Beispiel 
von Multipler Sklerose

Geöffnet für 
alle gesetzlichen 

Kassen

Versorgungsregionen: Berlin, Brandenburg, Bayern, 
Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Hessen, Nordrhein, 
Westfalen-Lippe, Baden-Württemberg



SIE WOLLEN TEILNEHMEN UND  
HABEN NOCH FRAGEN?
Landesvertreter:innen des BDN:
Hr. Prof. Dr. Weih (Bayern): markus.weih@gmx.de
Hr. Dr. Brockmeier (Berlin): brockmeier@neurologie-mexikoplatz.de
Hr. Dr. Delf (Brandenburg): dr.delf@neuroprax.de
Fr. Dr. Hinkfoth (Mecklenburg-Vorpommern): katrin.hinkfoth@gmx.de
Hr. Dr. Kaendler und Hr. Dr. Specht (Hessen): kaendler@nervenheilkunde-of.de
Hr. Dr. Meier (Nordrhein): umeier@t-online.de
Hr. Dr. Gehring (Schleswig-Holstein): gehring@neurologie-itzehoe.de
Hr. Dr. Bauersachs (Westfalen-Lippe): info@klemt-bauersachs.de
Hr. Prof. Dr. Freund (Baden-Württemberg): freund-ulm@t-online.de

Vertreter Arbeitsmedizin:
Hr. Dr. Siebert (VDBW): Bernward.Siebert@vdbw.de

Ansprechpartner:innen:
Berufsverband Deutscher Neurologen (BDN)
Barbara Prodanovic
Wulffstraße 8
12165 Berlin
Tel.: 030 94878312
E-Mail: kontakt@msnetwork.info
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Die Teilnahmeunterlagen finden Sie unter: 
https://www.msnetwork.info/mitmachen-leistungserbringer/

PROJEKTLAUFZEIT 01.07.2021 – 30.06.2025

Das Projekt wird mit Mitteln des Innovationsausschusses 
beim Gemeinsamen Bundesausschuss gefördert.

Nach Einschluss nehmen Patient:innen der Interventions-  
und Kontrollgruppe an dem Projekt für 24 Monate teil.


